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Ein Staat, der Menschenrechte schaff en kann,
kann auch Menschenrechte abschaff en.

(Norbert Hinske)

Am Anfang schuf Gott Himmel und Erde. 
Und die Erde war wüst und leer, und es war 

fi nster auf der Tiefe; und der Geist Gottes 
schwebte auf dem Wasser. Und Gott sprach: 

Es werde Licht! Und es ward Licht. Und 
Gott sah, dass das Licht gut war. Da schied 

Gott das Licht von der Finsternis und nannte 
das Licht Tag und die Finsternis Nacht. Da 
ward aus Abend und Morgen der erste Tag. 

(1. Mose 1,1–5)

Ist der Mensch dasjenige Wesen,
das sich selbst und seine Mittel
zum Leben herstellt?
ODER
Ist das Dasein des Menschen
durch ein  Geschick bestimmt,
über das er nicht verfügt, dem er sich
in all seinem Tun und Lassen zu fügen hat?
(Martin Heidegger)



Weder die Welt noch die Gerechtigkeit 
geht in Zahlen auf oder – in den Albert 
Einstein zugeschriebenen Worten: „Nicht 
alles, was zählt, kann man  zählen, und 
nicht alles, was man  zählen kann, zählt.“ 
Selbst wenn wir die Welt in Zahlen über-
setzen könnten, verfügten wir dadurch 
über keine Antworten auf ihre Probleme, 
sondern nur über Daten, auf deren 
Grundlage verantwortliches Entscheiden 
erst möglich und gegebenenfalls erforder-
lich ist. Das  Problem ist also nicht, dass 
man zählt und rechnet, sondern dass 
man nur zählt und  rechnet, dass man die 
 skeptische Distanz zur Zahlenwelt auf-
gibt und die Zahl mit der Wirklichkeit 
verwechselt. Die Welt ist aber nicht alles, 
was die Zahl ist; es gibt noch eine Welt 
jenseits der Zahlen. Erst dort  beginnen 
die wirklichen Herausforderungen des 
Lebens in der Welt und der rechten 
 Ordnung des Gemeinwesens. 
(Otto Depenheuer)

Die sicherste allgemeine Charakterisierung
der philosophischen Tradition Europas lautet, 

dass sie aus einer Reihe von Fußnoten
zu Platon besteht.

(Alfred North Whitehead)
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VORWORT

Dieser Band mit einer Sammlung von Aussagen zum Konservativismus soll 
einen zuweilen diff amierten Begriff  rehabilitieren, der leider fast ganz im Spektrum 
politischer Parteien Deutschlands verschwunden ist. „Konservativ“ wird sogar 
manchmal mit „faschistisch“ verwechselt, obwohl die Konservativen zu den ersten 
Opfern der Nazis gehörten und zentral im Widerstand von Stauff enberg waren, da 
sie erkannten, dass Hitler alles ändern wollte und grundlegende Werte der Tradition 
nicht zu respektieren bereit war. 

Dass das Konservative keine intellektuelle Minderheitenposi tion ist und wie 
stark mittlerweile die konservativen Stimmen sind, wird in diesem Band zum Teil 
erstmalig dokumentiert. Ergänzt durch die grundlegenden Beiträge zum Konser-
vativen aus dem 19. Jahrhundert, das mit den blutigen Konsequenzen der französi-
schen Revolution von 1789 konfrontiert wurde, was sich 1917, 1933, 1968, 1977... 
fortsetzen sollte. 

Hualien und Siegen im Juli 2013

Markus Porsche-Ludwig
Jürgen Bellers
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Merkel ist in der Gefahr, dass sie bei ihrer neutralisierenden Wirkung als oberste 
Moderatorin der Regierung nicht genügend Wert auf die Konservativen in der 
Union und in der Bevölkerung und damit die Kampagnefähigkeit ihrer eigenen 
Partei legt. Stark rückläufi ge Mitgliederzahlen sind ein Alarmsignal. [Erstveröf-
fentlichung: Spiegel-Online, 28.08.2007]

(Prof. Dr. Gerd Langguth, 1946–2013, Staatssekretär a.D.; Honorarprofessor 
am Institut für Politische Wissenschaft und Soziologie der Rheinisch-Westfälischen 
Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn.)

Klaus M. Leisinger 

„Konservativ“ ist einer der Begriff e, die von Menschen mit verschiedenen Wer-
ten, Interessen und Weltanschauungen unterschiedlich ausgelegt werden. Die 
einen verbinden den Begriff  mit einer Anerkennung, jemand sei „traditionsver-
bunden“ oder besinne sich auf „bewährte Werte und Tugenden“. Für andere ist 
„konservativ“ ein herabsetzendes Attribut für Menschen, die als „ewig Gestrige“, 
„fortschrittsfeindlich“ oder „altbacken“ gelten.

Off ensichtlich gibt es Werte, Denk-, Handlungs- und Verhaltensweisen, die in 
allen Kulturen und zu allen Zeiten bei den Menschen hohe Zustimmung fanden 
und auch heute „bewahrenswert“ für zukünftige Generationen sind: Ehrfurcht vor 
dem Leben, Hilfe für Menschen in Not oder die friedliche Lösung von Konfl ikten. 
Leicht einsichtig ist auch, dass es althergebrachte Geisteshaltungen gibt, die der 
Menschenwürde entgegenstehen und daher eine moralische Pfl icht besteht, sie 
zu überwinden – beispielsweise Denkweisen, die Frauen Chancengleichheit und 
Gleichberechtigung vorenthalten und somit deren Lebensperspektiven einengen. 

Für mich ist längst nicht alles Althergebrachte bewahrenswert – aber auch Vieles 
nicht schon deshalb anstrebenswert, weil es „progressiv“ ist. Konservativ sein bedeu-
tet für mich, sich im Alltag zu bemühen, Tugenden wie Wahrhaftigkeit, Tapferkeit, 
Mäßigung, aber auch Fleiß im Sinne einer hohen Arbeitsmoral mit Leben zu erfüllen, 
Freundschaften ohne Nützlichkeitserwägungen zu pfl egen, Gebrauch zu machen 
von Wissenschaft und Forschung für eine lebenswerte Zukunft sowie die Vorteile 
des Wettbewerbs für die globale Gesellschaft zu nutzen. Konservativ sein heißt auch, 
die Umwelt zukunftsfähig zu nutzen, Solidarität mit Minderprivilegierten zu prak-
tizieren und mit Eigentum und Fähigkeiten sozialverträglich umzugehen. Konser-
vatismus schürt das Feuer, das sich aus guten Erfahrungen nährt, nutzt die Hitze um 
das Herz der Menschen für zukunftsfähiges Handeln zu wärmen – und bewahrt im 
Sinne der Goldenen Regel, was uns im  wohlverstandenen Eigeninteresse wichtig ist.
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(Prof. Klaus M. Leisinger ist Präsident der Novartis Stiftung für Nachhaltige Ent-
wicklung und lehrt und forscht als Professor für Soziologie an der Universität Basel. 
Zusätzlich berät er als Special Advisor verschiedene Institutionen der Vereinten Na-
tionen in Fragen der Unternehmensethik, Corporate Responsibility sowie Fragen der 
nachhaltigen Entwicklung.)

Marcus C. Leitschuh

Konservativ hat nichts mit starr-nostalgischen Erhalten und Bewahren von Unver-
änderlichem zu tun, er erhält etwas in einem größeren Zusammenhang. Konservativ 
heißt nicht, die Glut verklärt ins Museum zu bringen. Konservativ ist immer liberal, 
der sozialen Marktwirtschaft verpfl ichtet und folgt für mich z.B. den Prinzipien 
der „Katholischen Soziallehre“: Die Solidarität will gemeinschaftliches Handeln, 
sichert die Grundbedürfnisse aller. Die Subsidiarität besagt, dass Aufgaben, die von 
kleineren Einheiten übernommen werden können, auch von diesen übernommen 
werden sollen. Das ermöglicht z.B. freie Kindergärten und Schulen ohne staatliches 
Erziehungsmonopol. Die Personalität stellt die Freiheit des Einzelnen heraus. Sein 
Wohlergehen ist die Grundlage eines Gemeinwohles. Konservativ ist für mich als 
Christ deshalb zutiefst sozial und eintretend für eine friedliche, gerechte Welt. 
Konservativsein fi ndet sich nicht mit Ausbeutung und Zerstörung der Umwelt ab, 
die aber eben nicht nur geografi sche „Welt um mich herum“ ist, vielmehr Schöpfung 
Gottes. Deshalb gehört ihre Bewahrung in dieser gläubigen Perspektive dazu. Es ist 
kein Zufall, dass die Energiewende erst durch eine „konservative“ Regierung radikal 
möglich wurde. Gleichzeitig ist zu beobachten, wie klassisch Bürgerliche gerade 
in Städten politische Heimat bei den „Grünen“ fi nden, die neben linksliberalen 
Th eorien zutiefst wertkonservativ sind. Aufgabe ist es, das Konservative immer mit 
gesellschaftlichen Veränderungen in Verbindung zu bringen, was z.B. angesichts 
der Bedeutung von Ehe und Familie längst nicht heißt, steuerliche Gleichstellung 
von gleichgeschlechtlichten Partnerschaften ablehnen zu müssen. Das urbane Le-
ben sucht nach Einordnen des Globalen in das lokale Handeln. Konservatismus ist 
zeitgemäß, wenn er nicht im Gestern verklebt, sondern das Leben in größere Zu-
sammenhänge jenseits von Individualismus in der ich-bezogenen Spaßgesellschaft 
und beliebigem Liberalismus stellt und wertvoll bewahrt. 

(Marcus C. Leitschuh, Jg. 1972, Religionslehrer und Autor spiritueller Bücher. Mit-
glied im Zentralkomitee der deutschen Katholiken (ZdK). Kulturpolitischer Sprecher 
der CDU-Stadtverordnetenfraktion Kassel. Einige Jahre Berater der Jugendkommis-
sion der Deutschen Bischofskonferenz.) 


